
Per Deutsche Korrespondent.
Montag, den ». Mär; Ittitlj.

AufJahGould'sßahnsiistemim
Südwesten sind die Arbeiter schon wieder
ausgestanden, und zwar von Sr. Louis bis
San Antonio. Neuniaiisend Mann feiern.

Der tüchtige deutsch-amerika-
nische Politiker Wilh. Fiedler in Newark,
der seit sünf Jahren Bürgermeister feiner Äa

teisiadt (er wu:dc in Newark geboren) unZ

Vertreter derselben im Congreß- gewesen ist,
wurde vom Präsidenten zum Poslmeiüer von
Newark, N.-J., ernannt.

Tie imSeliate mit ö e gegen ll
Stimmen angenommene Blair'sche Schulbitl
verdient im Repräsentantenhause unbarm-
herzig abgeschlachtet zu werden. Ueberhaupr
glaubt man, daß mehrere Senatoren der
Maßregel nur der Con equenz halber ihre
Stimme gaben, weil sie nämlich bereits im
48. Cougresse für dieselbe stimmten. Daß
die beiden republikanischen Senatoren von
Maine, die HH. Frye und Hale, gegen die
Bill stimmten, scheint anzudeuten, daß Blaine
mit dieser Maßregel keinen bedeutenden
Stimmenfang aussühren zu können glaubt.
Hoffentlich scheitelt die Maßregel, welche
nahezu 80 Millionen Dollars ans dem Bun-

deSschave sür einen Zweck beansprucht, den sie
leinensalls fördern wird, wieder einmal an
der Opposition oder Unthäiigkeir de? Reprä-

sentantenhauses.
TieErneuliung des Mulatten

Matthews von Albany, N.-J., zum ?Recor
der of DeedS" in Washington gesällr weder
Demokraten, noch Republikanern. Der re-
pnbl. ?Star," welcher bisher der demokcati-
fchen Administration fehr freundlich gesinnt
war, jagt: ?Tiefelbe wurde mit Ueberra
schung, um nwit zu jagen, mit Aiißbehagen,
aufgenommen. Während die Nomination
,m Allgemeinen anstößig ist, wird sie bejon-
ders bei den Grundbesitzern des Distriktes
einer entschiedenen Opposition begegnen.
Man hatte gehofft, daß das Amt irgend ei-
nem energischen und fähigen Washingtoner
gegeben werde, welcher daS mangelhafte Sy-
stem reformiren würde; dasselbe ist nämlich
hoffnungslos desekt uud gehör! noch in das

Jahr 1756. Da die Geschäfte des Amtes
durchaus lokaler Natur sind, so hätte dasselbe
einem Bürger der Siadt übertragen werden
sollen."

Die Ttadtvaiin - tSesellschaftcn und
il»rc Arbeiter.

Corporationen sind herzlos, sie machen
kein Zngeständniß freiwillig, es muß ihnen
abgezwungen werden. Dieses Wort bleibt
wahr trotz der erfreulichen Thatsache, daß vor-
gestern in Philadelphia die liinl-
>vu)' es nicht zu einem Ausstande
ihrer Leute kommen ließ, sondern denselben
prompt Alles das bewilligte, was sich die
Arbeiter in New ?)ork am Donnerstage nnd
Freitage durch ihre Ausstände erkämpft ha-
ben.

Daß obiges Wort Testen ungeachret wahr
ist, zeigi die Thatsache, daß es eine New-
Vcrler Ltadtbahn Lorporation trotz der em-
drinflüchen Dellien der beiden Tage auch noch
am Scmstage zn einem Ausstände kommen
ließ und daß sie unter dem Schutze der Poli-
zeigewvl! versuchie, den Verkehr auf ihrer Li-
nie im Gange zu erhalten. Der Haupteigen-
ihümer dieser ist der berüchtigte Cou-
zessionen-Hai lake Sharp, welcher wegen
Bestechung des Siadtrathes mit einem Fuße
im Zuchthause steh:. Ferner wird es durch
die Thatsache erwiesen, daß die Corporatio-
nen in den zahlreichen anderen Städten, anch
hier in Balitmcre. eo auf einen Ausstand und
eine große Verkehrsstörung ankommen lassen
zu wollen scheinen, denn man hat außer dem
erwähnten Philadrlphier Falle noch Nichtsvon einem Zugeständnisse gehörr. Wenn die
Stadtbahiigejellschasien, die in den meisten
Fällen habgierige Monopole sind, glauben,
daß sie das Pnblilnm nnd die öffentliche
Meinung aus ihrer Seite haben, dann dürf-
ten sie ebenso, wie die New-Norker auSsiu
den, daß sie sich verrechnet haben. Die For-
derrngen der Arbeiter sind gerecht, und DaS
verleil,t der Bewegung ihre Hanptstärke.

Tiefe Siadtbahnwirren in New-Dork ha-
ben übrigens das Gute gehabt, auch enien
anderen llebelstand an s Licht zu ziehen, der
bis jetzi in allen Städten, in Venen das
Stadlbahnfl,stein besteht, existirte und von
i>en Angestellten mit stillem Ingrimm ertra-
gen wurde.

Zeder Kutscher und Condnktenr muß näm-
lich eine gewisse Bürgschaft leisten, die in den
meisten Fällen in einem Baar - Depositum
von H25 ?HöO besteht. Gegen die Bürg-
schaft läßt sich nun durchaus Vichts einiveu-
den, aber ungerecht sind die Contrakts-Älau-

seln vieler Gesellschaften, und besonders unge-
recht ist es, daß die Gesellschaften mir diesen
sich in die Tausende und Hunderttausende
belaufenden Baarsnmmen Geschäfte machen,
ohne den Leuten, die das Geld meist zn hohen
Zinsen geborgt haben, die geringste Interes-
jen-Bergütung zu gewähren.

Der ?N.-U. Herald" rechnet ans, daß die
New-Jorker Gesellschaften durch diese Depo-
siten beständig ein verfügbares Kapital von
§l3o,vvo haben. Drückend für die Arbei-
ter sind meist die Contrakt-Bedingungen. So
läßt eine Brooklyner Gesellschaft folgenden
Contrakt unterzeichnen:

?Ich verpflichte mich hierdurch, daß ich die
Gesellschaft schadlos halten will bei allen
Sachbeschädigungen, Kosten uud Auslagen,
welche durch einen Zusammenstoß oder durch
einen Unsall sür sie entstehen mag, und ich er-
mächtige hierdurch die Beamten der besagten
Gesellschaft, den Schaden festzustellen, wenn
ihr Eigenthum in Betracht kommt, oder die
andere Partei auf meine Kosten zu entschä-
digen und zu diesem Zwecke alle meine Löhne
nnd Depositen ohne vorherige Genehmigung
meinerseits zu verwenden.

Ich verpflichte mich ferner, daß die Com-
paguie mein Depositum für verfallen erklä-
ren darf, wenn sie mich einer schlechten Auf
führung oder Nachlässigkeit schuldig halten
jollte, und ich komme ferner mit der Gesell-
schaft dahin überein, daß sie der einzige Rich-
ter sein soll über schlechte Aufführung nnd
Nachlässigkeit meinerseits."

Diese Contrakt - Bedingungen sind uner-
hört; die Leute verkaufen sich damit, an Hän-
den und Füßengebunden, an die Gesellschaft,
ohne sich auch nur das Bischen Recht zu re<
ferviren, das selbst dem Wurm der mächti-
geren Creatur gegenüber von der Mutter
Natur noch reservirt ist; der kann sich we-
nigstens noch krümmen, wenn er getreten
wird, der Angestellte einer Brooklyner stadt-
Eisenbahn aber muß dulden und schweigen.

Man sieht hieraus, daß mit Regulirung
der Arbeitszeit zwischen den Stadtbahnen
und ihren Angestellten noch lange nicht Alles
ausgeglichen ist; denn odige Zustände be-
schränken sich durchaus nicht auf Brooklyn,
sie sind national, gerade wie das Ansschin-
dnngssystem, welches die Leute 15 bis 18
Stunden zur Arbeit zwingt; die Conttakte
mögen hier oder dort milder und menschlicher
sein, sie sind allenthalben zu Gunsten der
Corporationen und gegen die Angestellten.

Ernüchterung.
Unter den demokratischen Congreßmitglie-

dern, die sich bei m Beginn der gegenwärti-
gen Diät in den Silbertanmel stürzten und
Alles gut hießen, was die Werthe im Lande

in ihrer endlich erlangten Sicherheit zu be-
drohen suchte, scheint eine Ernüchterung ein-
zutreten; man denkt nämlich mit Furcht und
Zittern an die bevorstehende Congreßivahl.
Berschiedeiie südliche, westliche nnd südwest-
liche Mitglieder, welche mit dem Eifer von
Feuerfresstrn kür Alles eimraten, was die ex-
iren sten Silbrrmänner wünschen und wollen,
haben nämlich seitdem einige Vögel pfeifen
hören, die ihnen Unheil verkünden; sie haben
erfahren, daß sie ihre Coustitueuten durchaus
nicht so sicher Himer sich haben, wie sie ver-
mutheten. Einige Führer in der Silberfrage
fangen an, in ihren Stieseln zu beben, um
einen landläufigen Ausdruck zn gebrauchen.

Erbärmlich aber ist das Verhalten einiger
dieser Herren vom Schlage Bland's, welche
bereiiS daraus hinarbeiten, die Verantwort-
lichkeit sür die schlimmen Folgen ihrer thö-
richten Haltung auf den Präsidenten nnd die
Administration abzuwälzen. Einer dieses
Gelichters sagie vorgestern zu einem Bericht-
erstatter des ?Star:" ?Ich habe keine Idee,
wie Das enden soll. Ter Präsident wußte,
daß wir bereits über alle Maßen gereizt wa-
ren durch seine strikte Ausführung des Civil-
dienst-Gefetzes. Warum mußte er uns auch
noch seine Finanz - Theorie aufzuzwingen

suchen? Er wußte oder hätte es doch wissen
können, daß wir sür Silber uns verpflichtet
hatten."

Wenn nur die letzte Aeußerung bei Vielen
nicht zweideutig ist!? Daß es nicht der Präsi-
dent ist, der Unrecht hak, sondern daß die ver-
blendeten Anhänger der Silberwährung es
sind, scheint den Leuten gar nicht einzuleuch-
ten. Tie Furcht vor der Niederlage im
Herbste ist übrigens bereits ein günstiges
Zeichen. Wenn Ihr so fest überzeugt seid,
daß Ihr Recht habt, Ihr Vertheidiger des un-
terwerthigen Tollars, warum fürchtet Ihr
denn für den Ausgang ? Wir haben »och
nicht gelesen, daß Eleveland oder die Hart-
geld-Demokraten Furcht gezeigt hätten.

K2O Belolinttttg

geferl/gte Dameii-Untergarderode/aus einem seia--
nen Unterkleider-Anzug. Hemden, Hosen. Natttl-i-
-tcrn, Taillen, Schürzen und Hemden bestch.'n!>,'
Iliinene Tischtücher, Servietten, Taschen- und han--
tllchcr uns elegante Der^'c»
Ar" ' ou vi?» ,»

Vcr'.te ftabe», ermittelt,

zcusit. Keine Thatsache, welche durch die Erfahrung
in Bezug ans Hostetrcr'S Magenbitters»

der schlimmen und bösartigen Zkrankheit Einhalt thut,
und ebenso sesi steh, es, daß sie, da sie nur Heils.,mc
Bestandtheile enthäli. den Giften vorzuziehen ist,

Ch. Vartell K Sohn,
Leichsnbeftatter,

»ir. t»v, rft viddle-. zwijchri

«lle «uiirSge werden prompt und ln der modcrn-
stenWeise besorgt. tS2->

Heirath»-uud Zode«-«n,elften, drei Zeilen
nicht überschreitend. LS vent» sür einmalige
Insertion

Bcrlodt in Washington, D. C.:

Getrau::
Am I. März durch Pastor Webster Edward V.

Am 24. Februar in CatonSvtlle durch Pastor L. A.
Thirlkeld William V Vurnham mii Wilhel-
Niinc ?ibb. Beide aus Valumore-Couiity.^

Tovesfalle:
Am5,. März Zacharias Knaub im «0. Lebens-

"Au' 5. März Conrad Neubauer im Sl.LebenZ-

S. März Znbille Piiia im Alter von 3 Jah-

Äm S. März Nnua Tender im Atier von39Jah-
r.

Start,
am 7. März 1886. Abends, Mari- M. wehring
im Aller von 93 Jahren. Die Zeit der Beers^inz

Cs starb
Margaret!,« <5. «ampcs, geboren den 20. Febr.
1880. Die Beerdigung findet heute, den 8. März,

Nachmittags 3 Uhr, vom Trauerhause in Homeiiea),

weicht die holde Bliiihe,
Weine nicht, sonst sticht der Wange Schein!

Kalt zwar und ü'raufien weh'n Sie Wuide,

<?s starb
am

2a?^

Gestorben in Washington, D. <5.:
«IN «. März Dr. «arl Leonhard Fischer.
Am 5. März Adolph Gill; im SU. Jahre seine?

Lebens.

Bersammlungs,Anzeigen.
t<c»icntarb«it«r. heraus!

Mittwoch, den 10. März, Abends 8 Uhr, findet in
Neidliardt's

" -"w» n.lnug asrcsiir.n. Das «»mite.

1,1.1, .1,..

PrZs..
(57) T. Tilberschmidt, Sekr.

,>m Interesse der Humanität!
Massenversammlung der Bürger Baltimore'S

unter den ?luspi;ien der

Dienstag. de« 9. März. Ilbcud» K Uhr,

im..voueordia-LNer.ihanse,"

Ärbeitoslunsen der der
kencii SiaSt-Pserdedal>»en ihre Ansichten zu

andern. Redne

SSm. vooneq, Präsident.

Bau-Bereiue.
verein «r.L.

Ti>lakrcsverla:nml»nguns Beamtenwa!,!

n^i^li^lt^vo^ti,^
vreii-I>nte Zai,r.s>val>l von »c>,n

Tirrttsreii der..Permanenten Smo-
rq-Ttrasien Bau- und Tarlehe» vompagnie
von Baltimore sür die nächsten zwölj Monate
findet Moniaq. den 8. März, zwischen 7 und !> Uhr
«ldendS. im Lokale der Compagnie Nr. 8 und tv,
Smornftrahe, statt.

!5,5-7> zioniS Winternit;, Sekretär.
Deutsch-Amerikanischer

>S^s^Ba»verein.-Gcgensritigeeits-BIa».
Darlehen nur zu sechs Prozent Zinsen. Kein

Bonus berechnet. Alte Borger nehmen gleichmäßig
am Profite Theil.

Der Verein organisirte sich Montag,den t.Mitrj
im ..Wdilc-Hall-"Gedäude. Nr. t»Z.

vonÄ Uhr Morgens und
von 7 bis S Uhr Abends.

Beamle und Direktoren:
«5. «ünther, I R Gould,
«. ?). T-lfield, Will,. Schwar,,
t». St. «illi». G. veimliach,
Nich. M. Tmitl,, I. isaust,

vütft'er M. ReNnoldS. Anwalt.

Versicherunqs,Ausweise.

Durch das Verficherungs-Departemeiit.

Ausweis über den Stand der Western Ber-»t sichernnn« - Gesellschaft von PNtSburg
Pa.," am St. Dezember ILSS.

Gutliabcn:
-

Ueber
lize Präinien.... Z1Z7.17

!vc«di»Slichrciten:

Perl ufle." "

7,»13.15

Gesetz vorgeschrie-
ben K.-,,00!».27

Alle anderen Ansprü-
che 423.20

Gesaminle Verbindlichkeiten Z7!Z,3tZ.g2

Ueberschusj hinsichtlich der Poliecii-
Jnhaver Z375,15«.25

Eingezahltes Grundkapital 3«X»,ot»c».iX»

Ueberschuß hinsichtlich der Aktionäre' 575,155.2 S

in den Ver. Staaten in jiraft be-
findlichen Policen 1<1,4!«Z,5K».V0

Betrag der in Marvtand während
des JahreS 1885 geschriebenen
Policen 345,627.00

Aus das Marhländer Geschäft in

(keiile)
Zn Maryland in 1885 erlittene Ver-

luste 2iXXt.«>
Tlaat Mar»,land,

t«omm>ssar»-Bürca»,
«liinavoli«. den 28. Januar 188«.

An Gemosihcit der l«7»er ?lkie, IUK. xapitel, be-

«csellschast von BU?»i»ura,
Va.." bis zum 31. Dezember 1885, wie er in die-sem Büreau eingereicht worden, ist.

Zesse K HineS,
(45.51,,. cAsskuranz - Commisiär.

Warnung»

welche a. s meinen Name?, gemachte
vrat iwortlich. Marl!» Bogt».

Versichernnns,Ausweist.

Tnrch da? Verstch^rungs-Departeinent.
HsuÄWciö »i> r S.n Stau» der ?Sartforser
»» Danipsk^ss.l-AnsvcttionS- und-Bersichc-

luiiflo-vics, Uschast von »artsord, << onn.,"

lSutilabe»!

volhckcn.. L21i1,550.»k>

<Marktwerih> ~... ... 282,301.00

' EMkle», Obligationen lind andere
Sicherheiten 10,005.17

Bcar.im der Gesell-

41,103.5»

Ueberschus! hinsichllich der Policen-
Jnbaber... > > , ,i

.">i!!.7!»

VZrsammte t»innal,mcn 5383,020.51
sammle '.'lusgai'cn 311,000.51

Betrag der am 31. Dezember 1885

findlichen Policeii 33,415,300.00

.' ..... /
..... 800,515.00

lnste .... ?. ... 231.82

231.82

de» 15. ivebruar 1880.
In Gemäkheit der 1878 er Akte, 100. Kapitel, be-

scheinige ich hiermit, das! Vorstehendes ein wahrheits-
getreuer Ausznaau(> dem Ausweise dcr?Sartsorder
Tamps'isicl-Lnsvertions- ». -Bersicherun-,»-
«ScsiUs. »st von .«>arisori>" bis zum »1. Dezem-

' (45!51,7> Asseknranz - tzonimissär.
»!««»!», Hoitidavstraiie, zwijch-»

Le.oiidstraße und lZxchange-Place.

Durch das Versicherungs-Departement.
UtusweiS über den GtauS der Nortl,«.steril
»» National Gesellschaft vo»

Milwautsc, Wise.," am 3t. Dezember
ISk!5.

........ . 217,500.00

t Mark!weit!« ...... ~....

Psans sür rhatsächli'ii

Zlcherheite» . - , -. lS.Ol)

Fällige lind im Einziehen begrisfene

3^,020.53

k33.137.02

Ueberschnsi hinsichllich der Policen-
Inhaber ?812,223.31

Eingezahltes Grundiapita! 00i>,000.00

Ueberschus! hinsichllich der Atiionäre 5212,223.31

Ol es» »liiitc (>!»»?!> in c» 5537,151.80
Gesainmte Äusgavcn 40!»,511.81
Betrag der am 31. Dezember 1885

des Lahres 1885 geschriebenen Po
licet, 003,780.00

Alis das Marliländer Geschäst in

1,803.12

lust/. 3,803.12

(45,51,7> A'ieküranz Eoiiimissär.
i5. <>!. Parker, Agent, Nr. 00, Nord-i!iberti,strake.

Durch das Berfichernngs-Departement.

über de» ZtanS der..Wcstchester
»» Acuer - Bersicherungs GeseUschast" vo»

View 3 l. Dezember tltli.s.

153,100.00

I Marktwc.ch».^... .^..
7!»u,700.00

03,311.27

Wertl?'aptcn I depo-

(Marliwerth).. L45.000.00
saglen Staaten 20,271.28

ien'/.7^'', 524,728.72

Veitufte.slo,2oo.l4

Alle anderen Ansprüche 0,147.30

Gesaminte Verbindlichkeiten 5500,002.50

Inhaber..^.. 5501,475.05

oben berichlet 2-4,728.72

Ueberschus, von 5520,201.07

Eingezahltes Grundkapital 300,000.00

Ueberschus; hinsichtlich der Aktionäre 5220,2«11.07

Gcsawmle Einnahmen 5783,341.77
Auogal>en O0!»,0Z5.S0

Betrag dcrin M irvlaiid während des
Jahres 1885 geschriebenen Policen 1,337,170.00

Aus das Maryländcr Geschäst in
1885 empfangene Präinien 7,453.10

In Maryland in 1885 bezahlle Ver^
lüfte 0,013.72

In Marvtand in 183-i erlittene Ver-
lüfte 3,833.00

Tlaat Marnlarid.

bic- zum 31. D^ezeinbe/ wie er indiesem
K. HineS,

st e n e
1880. Fruhzahrs-Kltidkrstgffe. 1880.

Stit!e r e i e n

Außsrordei^iliche.. ... .^Bar^amS!
«t n Sei eu

kaufen.
Doppeltbreiter Ätiad-Berber 25 Cenls! t,at-

sächlicher Preis 50 Cents.
FrühfahrS-Nüancen von Vouolo-Tuch 50 Cents

die Aars; liberall 51.

Apihcn und Stickereien
zn Vnftroo Vreisen im Einzelne» verkauft.

Elegantes Assortiment auserlesener Muster
t i'tnt bi« !j!Z die ?)ard.

Große Auswahl Zersen», Schnelderarbeit, zu de»
niedrigsten populären Preisen.

Der
Rcst unseres Wintcrwaarrn-Lagcrs

A. Gusdorff «K Sohn,
Nr. VZK. West-Balümorestraße, Nr. KZZ.

Louis Isetöer,

Zacken
Ttrick-Garn,

BalWoralur.dGermantowngestrtlitevnd gewebte
Strnmpfrvaarcn, Sirumpiwaaren,

Große Äurzwaarea.

°

LoutK selber.
Nr. tk?, Süd-Broadway,

atrii: 3 Meilen van derStadl an der Frederick-Sioad.

Äersichcrungs-AllSweise.
ivt. Warner HewcO. Agent. Nr. 10, Süd ?olli

lLiitch daS Verstcheruiigs-Depzrtemeiil.

Deutsch n iversicheruna» »ö»
-»"chestcr, N.-N ," am iil. De.emoer
»S«S.

polhetcn.. /
... 2i>1,635.00

IÄiarktwcrth) .....!..!.... 133,187.50

Sicherheiten . . 8,31«,82

40.065.20

che IiZtaaten (Markt-
werth,. ?78,181.25

sagten Staaten 30,093.82

"

Bttbindlichkett^

Berbiudlichkeilen:
u. unbezahlte Verl liste Z25.029.00

Alle anderen Ansprüche 1,091.00

Gesammte Verbindlichkeilen Z278.705.92

Ueberschus! hinsichtlich der Policen-
Inhaber - Z293.043.94

oben öerichlel 43,082.43

Urberschns? von Z341.131.37
Eingezahltes Grundkapital 200,000.00

Ueberschub hinsichtlich der Aktionäre 5141,131.37

tycsanimt« Einnahmen Z 170,142.26
lSesamtmc Ausgaben 455,927.49
Betrag der am 31. Dezember 1885

in den Ver. Staaten in »irast be-
findlichen Policen 47,055,987.00

ZahreS 1885 geschriebenen Policen 951,610.00
Ans das Marnländer Geschäst in

1885 empsangene Prämien 7,914.90
In Maryland in 1885 bezahlle Ve»

luste 2,91!>.«8
In Maryland in 1885 trlillene Ver

luftc «,41!>.«8

Ttaat Marnlaud,
Nsscrurai>i-?c>'artcmc»«,

Tcutschcu Bcrsicheru»«» - (»escUschaft von
Rochcstcr" biv zum 31. Dezember 1885, wie er in
diesem Bureau eingereicht worden, ist.

Aess.Stucs.

Turch das Vcrsicheruugs Tepartemeut.

!L'rs/ wer un g s Gcscuschast v 0 n'.vaNil» llr

DrulsXitaüS," am 31. Dezember I«US.

Esfek-en und Obliialioncn, abs>,'-
inl von der Gesellschaft geeignet
t Martiweriht .. 5279,281.25

pap>e re gesicheu."^so,ooo.oo
Baar im Hauptbiirca» der Gesell

schasl, der Gesellschaft gehörend
und in der Bank depoiiirt ... . . ... 12,785.22

"Pr'smie'n.".'!
GesamnNc zugestandene s^s»o.^:!o.^(;

.........

keittnZll2.soB.o7

Aerbindlichkciteil:

Verluste 31,707.35
Reserve, wie durch

schrieben .. . 132,131.«>3

Nebers.busi hii'sichllich der Policen-
Inhaber in den Ver. Ztaaten 5196,391.33

Richl zugestandene Guthaben, wie
oben berichtet 112,503.07

Gestimmt Ueberjchn!! in den Ver.
Staaten ,5308,899.15

Betrag der am 31? Dezember 1885

findlichen P0Ucei!.!'.....!.... 21.Ü25,394.00

3,110.21

"'luste 1.950.49

Ttaat Marhland,
'jlsf«kurani-D«vartemcnt,

vommissär« Surcau.
Slnnapolid. den 15. Februar 1836.

ah

Hined.

- «»icsclischaft von Hamburg,
DentschlavV,' am 3t. Tczcmb«r l»»S.

Guthaben:
potvck-'n... ......... /.. Z23,000.00

lut von der GeseUswast geeignet
(Mar«wertlu «61,056.25

Baar im der Gesell-

nirl m verschiede

werth, . Z22«.0«2.50

tenen . . 513«,311.2!»

Verbindlichkeiten:

Verluste . 53,232.00

?.. 419,798.23

Gesammle Verbindlichkeiten 478,030.23

Ueberschus! hinsichtlich der Policen-

136.311.20

Gesammte Einnahmen Z31«.«21.1i»
tScsammte Ausgaben 713,301.19
Betrag der am 31. Dezember 18.35

nndliwen 'l<olicen .^., 31,509,695.09

"

luste 5,723.07
"

Verluste 3,253.«7

Staat^!viariila>tS,

Ätätliche /raLcn-Lchr.AlMltcn.
Das Aiaryländcr /raucn - Zalpiiai

i>larxl»lltl Vomaii's klozpir»!),

Nr. B t Daratoga-, etn Haus westlich von Saloer:.
Straße,

ivaltiinore, Md.

tkerler der «nslalt «rich, zz. 0.
berathende Aerzte:

Pros. TboS. Opie, Kl. v. Pros. Charles F. Bevan,
Pro«. lohnS.Lynch. >l.O, U. l>.
Pr,s. TdoS. S. Latimer, Pros. O.?. CoZkery,>?.!).

U. V. Pros. A. V. Areola, >l. 11.

>l. v'/ ' >ro . .

Schtt!,An;e!gea.

Mryant, Stratton ä-Sadler's
H a »» d e l s s ch tt l e,

S!r. k und 8, Nord-Charlkö-Ztrasic.
Junge Leute sollten sich die Vortheil«, welche sich«ur Erlangung einer gründlichen und vraktisÄen

Kenntniß von Geschäfts - Angelegenheiten i» scr
Nryant-Ttratton-Tadicr scheu Handelsschule
Nr. K und 8, Nord-CharleS-Straße, darbteten, zu
Nutzen machen. Im Besitze verbesserter und ernii-
terter Facilitäten, tritt diese Anstalt setzt in ibr ;w-i--undznianjigstes Jahr nügticher Thärigleit. Die
schritte, welche unsere zahlreichen Scholaren au-Z all-i
Landesgegenden gemacht, sind die beste Empfiblun,,
welche wirBetreffs unseres Eri'olzeS a!S Er- eher der
Zugend offeriren können. Stenographie, Schreib-
schrift Cr> und Buchstabiren werdeii lie-
fonderS g-tehn. «eine Merten. Zöglinge können
zu,cder -wt eintreten. Wegen Honorars. KaialorSund sonstiger Einzelnheiten wende man sich m-inolich
«der schriftlich an W. H. Zadler, Vräsidenteu.

6 UNS s. Nord-vharltS-Ztr.,
) Baltimore, Mö-

Nersichernugs'Answeisc.
t?. I. Richardso» S- Eöhne, Agenten.

Nr. N und 11, Nsrihstraße.

Durch das BersichernngS-Tepartsmelit.

N<wark, 1 :!t. Dcje»»!>>r lki.l».
Guthaben:

Werth des von der Gesellschaft geelz-
iieten Grllndciacnthiiii S.avzüglich
der daraus haslcndei! rasten

Darlehen aus Obligationen und ov-
voihet 28N. 1U7.58

(Marklwerih 2!1i,,.'>5 t.iw

pavi?re' g?sich "t-'' 1,"-»t.»i1
Fällige Ulik,aiiszelauskne Zinsen auf

Emkten, Obligationen und andere
>7

schast, uiid 1 !,z
Fällige und im Einziehen begriffene

Prämien l!i,<>ii<i.2.'i

Gesaminte zugestandene Guthaben.. ja81.<i5.Z.77
iverdiudlichkeiten:

Einberichtete, berech

?10,'.»5».V2
Reserve,wie ourch das

Gesep vorgeschrieben 1L4,K37.2ii
Unbezahlte D,?iden-

Alleandern Ansprtiche 2,ti18.(>!;

Gesaminte Verbindlichkeiten 12«,«>i»2.!M

Ueberschiih hinsichtlich der Policen-
Inhaber 5555.(>'.!1.78

Angezahltes Grundkapital 2S»,u^t».i>il

Ueberschus! hinsichtlich der Aktionäre ?3i»5,«>,'>!».78

Gesammte «»inuahmen ziBS,2»i9.lli
Gesammte Stusgabcn 189,127.81

in den Ber. Zt'aaten in Krast be-
findlichen Policen 23,4tjii,1lil>.t)ll

-

luste..?. .. 22.vi>

Staat Maryland,
chssckura»,-Tcpartcm«»t.

"Ännapol'.s. den 21. Januar 18ZU.
In Gemästgeil der 1878 er Akte, IÜU. ötapuel. be-

" «^inc».

U!"N «l. Pan? Minnesoia," am
1! l. Tczemlcr IIiSZ.

«.»lüihabeni

der därat-s l' - .'.: den Lasten'..^.!. ?101,2ö1.5V
Deilel't.t .ins i..! .l.itionen undHy-

. 01! . 21)7,8L<>.72

<Ma,'in:' -i»2,lii?.t>u

l äuüoiien und ander'e der Äe-

sellici as- a>.> Pfand für thatsächltch
gelicheniSels-rtidergebenewerth-

Fälliae mii'aus.'elauscne Zinsen aus
Eftelten, Obligationen uno andere

B?ar UN'."aupil'üreau der Gesell-
schast.de: Gesellschaft gehörend und
in der Bank öeponirt tj1),555.42

Fällige und im Einziehen begriffene
....

... - ti8,7!Z5.5(>

mene Rechnungen^,..,,...'. , . 1(>,8!i1Z.21

näher ... 17.021.1 t;

Gcsamintezugest'ndeiieGntbaben

ten (Narllwei.hs. ksi),ool>.<»<«

Verbindlichltill«!

' ' I!i,»2Z.t!U
Rescroe, i.'ic durch »aZ

Ge>eh vorgetrieben 125,!w11.87

Gesaminte iiidlichkeüen 11i1»,V17.17

Ucbeilil't!i li' der Policen-
>'.:,t!al>r 5711,»11.8«

'!>!.ei!"l'eri.t:eu .'!!' s(l,<X>i).Ul»

L7!11,!111.8'i

Einzezahlle» Grniidkaplt.il Si>t),ot)ll.ii>>

hinsichtlich der Aktionäre ?2!«1,V11.5<»

Gisamiiitr h'iunahmcn Z 7 >s,ti«iZ.«7

betrag der am lii. Dezember 1885

findlichen Policen 53,177,851.(Xt
Betrag der in Maryland in 1885 ge-

schriebenen Policen 421,293.0(1
Ans das Maryläniin Geschäft in

4 ,

4,143.51!

3,«10.70

Ttaat Maryland,
'i!sickuran,-D«Partcm«nt,

AniiapoliS. den 15. Februar 1836,

Zn Gemäßheit der 1878 er Akte. 106. itapitel, be-
scheinige ich hiermit, daß Vorstehendes ein wahrheiis-

Zcff« K'. SincS.

tiiLZ.
th b

volbeten. 133,817.1«

t^arktwnth^^.? '... «7,487.33

Sicherheiten 1,011.97

schafl,der Gesellschaft gehörend und
in der Bank deponirt 17,833.1«

Fällige und im Einziehen begriffene
Prämien " 1l>,«Z!1.91

reau näher angegeben... 1,795.00

Nicht pigcsiauden« Gulhalieni
Länger,denn drei Mo-

nate sälligePrämien 197.83

Berlufte .... ... k 11,477.86

an ' Aktionäre 391.00
AUeandern Ansprüche 303.04

Gesammte Verbindlichkeiten k79.903.70

Ueberfchuß hinsichtlich der Policen-
Inhaber Z204.905.53

EingczahlleZ Grundkapital 200.000.00

Ueberschus hinsichtlich der Aktionäre k4,905.83

Gesammte Einnahmen P 133,353.21
Gesammle Uudgaven 160,524.05
Betrag der am 31. Dezember 1335

findlichen P01icen......! 10,39«,01ti.00
Betrag der in Maryland in 1385 ge-

lchriebei'.en Policen... . . 131,530.00

In 'Maryttmd in 1885 bezahlte Ver-
luste 2,203.55

! Tlaal Marhlattd.
2.ss>^i uranincnl,

K- Hine«. .

Nene Anzeigen.

Geschäfts Empfehlung.

H. ZilleS Sohn. Z.iLltcül^XL
Nr. t-tti, Nord-Eutawftrafie.Nr. t4S.

'''' ....,.>l. .01. S b.. U.,r

Tie ?bqnüable Gas-So.npagnie"
der Tladt Valtimore.

auf Z 0 lttW Fug stellt.
!it. :u 0 sl.

(Märzl.lWt) General-GeschäslZiühter.

Stevedore.
Zt, U«llftraf>«, Baltilliore» Md.

Bestellungen werden prompt ausgeführt.
Televbon«««. (Zullill.lSMtel

Bürcau der

?Voudon-Park-Cemct«rq lsomvagn!e,"

Nr. SS, Nord-Ci,arl«»strak«.

Das Publikum wird aus unser massive» und
modcrues Mausoleum, wo Diejenigen, welche
noch keine VcerdigungZpläLe haben, sie Leiche bi-Z zur
äi»fmerksam

Ein Wächter prouillirt di: Nacht bindurt! den qin-

zen Friedhof. (März2l,l2Mte)

Nnterhaltnttgen.

Concert
Vestcn d?r Waisen

?S l. Ia k 0 b ils . H a l I e,"
Ai?auithstrafte.

große Toiree nnZ Hall

lieute «lbend, den 8. März 188«, in der
?<i a r r 0 l l - S a l l e. "

ivillcie 2.'» Cents.
Pros. DiSinson'S Orchester.
c-t1,5».7) Philip»Bogel, Borsiti.-r.

Ttütttngssest

H^iSäUegel'S,,^^

MAZeutk Älicnd in der Turnhalle,
Rr. »4, W«st-'Sal»imor«stras>e.

ivenen',- Vorstellung sür Hrn. v» Ariede:
«Ter Wassenichiuied von Worm?,"

ron F. .^ie>,ler.?Alle Tbeaierirenndc crsilcht um

' a^^,.^l
AastnachtStßali

" ,',"Me»anics' Halle."
',« tientS sür einen Herrn uns Damen.

<SV 8> Ta» vomite.

MM-Äkademie.
Freitag, den 1!». März 188«,

Pokal- n. Zustrumental«(so!l^ert
der Armen Baltimore's,

?Baltimorer Liedertafel" und der

Karl Reib Direktor,
und

Maskcnbali-Anzcigeu.

M Krlieiter-Männerchsr.
Masken-Ball

heute, den 8. März 188 li,

».Germania - Männcrchor Halle."

Unterhaluinq im Allgemein'!! ist best n

!Lame 2!> (,.'»l.?>,<i,7> Das lso:nite.

M Germania - Wännerchor.
G r 0 sie r Maskenball

W* Dienstag Sen« Mär,.
'V' Die Thüren werde» Punli 7 II!. aeoisnci.

Masken- und Gardrrodtü.Äinchen.
,Maggie Georqii,

Nr. 37, Nord - Gay - Ttral;e,
»L reichhaltige Garderobe
vollsta

v. ineli «

.^^^XWinkkl-tiolchaustN
Theater, Masken

Garderobe

Kostümen, die ans' 6 Billigste
werden. Vliarakteristisch uud neu

Nr. t!i, Züd-i^utaw-Ztrafic.

> / <>'»evurtstags-zsunsch
heute,... . ?..... ?den 8. März,

.lUi,..' iu . I 1!..,

/ Mniadllng.

«da», Äeck. ,ir."?2Ä Weft-Pratt-,
(si«-7> Sck.'

U«terha!tunqssPlätz?.

-i b Wark.^
haben, bereil". denselben anjUrcheii, schulen
und zur Abhaltung von PienicZ zc.zu
verinwSeti. Stäheres in der

sür'die nächste Sontrakte hicisiir tonnen
jeserseir in meiner Lssice, Eie Belair- und Bonn-

darr, Ävenü , abges-dloss-i-. werden. Achtungsvoll
Zrau «nna Slargarellic Schreier.

(Febr2,sMte>

arley -Mar k,"
als Picnic-Plal;,

»n schönste, Straßen-^sen-
Rähere- bei «rn. «arl Ächreincr. derzeiti-

gem Verwalter des Parkes. Karl Ichreinrr.
tNuglo.l2Mt->

HoLeliAnztlqen.

Hotel zum

DeKsaucr Hof,
Berlin W, Krausen Ztrake Nr l«,

stens empfohlen. Besiuet Richard Page.

Advokaten, Aerzte n. s. w.

I. Fred. Requardt,
Rechtsanwalt,

Nr. 47. Zt. Paul Ztrafi«,

Ar. M. Wiener,
homöopathischer Arzt,

Nr. SIS, West-ifayett«-, nahe Pin«-?tr»?.
Sprechstunden: Bormittags bis 3 Uhr und Nachmit-

tags von S bis S Uhr. (1-)

Hdnard Aaine,
öffentlicher Notar,

besorgt
alle Arten von NotariatS-GeschSften. Dokumente

werden in der deutschen und cngtischen Sprache

801 l machten

7»deA«WAv^
Bruchbänder usw.

des verstorbenen K. E. Reinhardt)
versertigt die neuesten und bewährtesten

GlaSkissrn-Brucybandcr.
Doppelte und einfache Leder - Bruchbänder, am 7.

Oktober 1856 patentiri, zur Erleichterung
und Radikalkur von

Wissend. Dieses Bruchband all?n anderen

den Borzug, oa das GlaSkisien ein schlechter Wärme-
tt!, we-haib zuch von allen der

Schulter-Bänder,
Uuterleibsbinden,

weiche und Holzkissen-Bruchbäiider,
so das, seine geehrten Sunden bestenszu-

Damen Nnd Zimmer

Fabrik Nr. t», Nord-ISaq-, nahe Balttmorefk.,
Baltimore. Md. (SuglZ.ll»

I. H. Thormanu. I. F. BrumShazen.

John H. Thormann Comp.,

Portland Cement-Works,
Nr. t-t, McTlellan'S Alley.

Seiten- uns Sartenwez-, Yöse,
Keller. Pferdestalle und Wazen-

Sten is-n ,c. auf's Beste und BilUzste. Nine »eller
Parsek! uoiken gelegt, (H:x.12,1Z)

Theüter-Aazeigea.

FMtz. Aord's
Jeden Bdend » Samstag Nachmittag

Carlcton'schc Operntruppe

New Norler ?Vastno."

Hr. W. T. Carlelon und 40 Künstler inder komi-
schen Oper:

-"Nanön!"
200 erfolgreiche Abendvorstellungen in New-?>ork. >

Prachtige Kostüm«.
Neue Zl«ner>« n.

Keine Entrce-Beränderung!

Belegte sitze 75 lZentZ und LI.
-<52)

Unbedingt nur an zwei Abenden,

Montag und den 8. und!>. Mar«,

ludic
nebst ilirer sraniösischen Lperntruppe unter

Maurice Grau.

Montag aas Singspiel (Judic in drei Partie n)

"Mamlelle llilouche."
Dienstag Offenbach'S Oser:

?Tic schöne Helena"
Preise der Plätze:

Orchester §2.6«. Varauei -1.5>».
Balkon 51.5l»und?1.<>«. Erster!>lur §!.>»».

Zweiter Flur.. ..75 <ZtS. I Gallcrie 2!?.

KrontlirTveater.
Freitag. Matinee'»: Dienstag und Kreitag

um 2 Uhr. Pöptilärc Preise: 25, 15 und 1« Centv.
DeS berühmten Charakter-Darstellers Mortimer

Mnrtoch Debtit i» dem lechsaktigen romantischen
Schauspiele: ?Alt London." Unter Mitwirkung
einer uciflichen Truppe. Außerdem excelleiue

Mammuth-Wuseum.
Woche jeden Nachmittag .3 und

AbendS 8 Uhr.
Piigagement der reitenden Darstrllerin

Helene Sldell

In je?cr "itisich: t olltommcn ausgestaltet u. besetzt.
«Eintritt

2«>!ent».
Nächste W.'.l'c >'>7

Wein- und Apiriiulistn - Anzeigen.

K. W. (Hesrgii,
Nr. 37, Nord-Gay-?traSe,

iniportirtcr Wrinr und Liquors,

den letzteren Jahrginge», sowie alten

liül>i»rc»>, vognac. Brandn, Gin, Zwetscheu-

zu den billigsten Preisen. l^!»s2l,l2Mie,

N. Bekter,

Wein - Handln n g,
Nr. FZ, Presideut-StraZe,

(Aprill.lJ) Baltimore, Md.

Weinhandlung
von

Byas. A. Lürmann
Nr. ISS. Hillen-,

Ecke der Forrest-Straße,
en'.pstetzll ihrrelchhalUze« Lagerverlchiedeiier

Weine! Weine!
zu billigen Preisen.

Alleiniger Agent sür das berühmte Harzei-Mine-
1111-Wasler. iDezB.lg)

K. W. Becker Soyn.
DYS West-Pratt-Straße, Bi)Z

Salifornier Weine,

Konibranntweiu, fetu: Liquöre
«. s. w.

in den annehmbarsten Preisen dei'm Aaste, »er
tZtZS-, Ballone ode: der Hlalche-

SteKanrationS-Anzeigen.

Schwinn's Halle,
Nr. 2l und SZ, West-Pratt-Straße,

Bier, Ale, Porter,

Wein«, sowie allen Wl>i»lcq und Liquor«

Tiner von 12 bis 3 Uhr 25, EentS.

Georg Schwittn,

Krekel s Salon und Wein-
Geschäst

in Nr. 13, Nord Hollidatistraße.
Ale. Bier und"'

Vlgarren.
<AprI2,IZ) t?o»iS Krekel. Elgenthi'imer.

Wrauereien u. s. w.
2 0 hn B a n e r n s ch m i dt'S

?MounL-ZZrauerei,"
Nr. Nl3» West-Pratt-Straße.

<Junil«,l2Mlel

Georg Baucruschmidt's
Kreenwood - H'ark - ZZrauerei

an Belair Avenue,

lJu!!i26.l?> Baltimore, Md.

Johann Fr. Wietzner's
Bierbrauerei,

Belair - Avenue, Baltimore, Md.
eSa?2B.ll>

Spezerelwaaren.

Adolph Martini,
Ecke von Gough und Dallasstraße,

«röhte» besiafsorttrt«« Grac«ri«- und »«utsch«
Waarenlager in Balttmor«,

0 sierirt
Linsen, Hafergrütze, Erbstn, Bohnen, GrieS-

mehl (Farina), Reis und Gerste.
Importirt« Zervelatwurst, Schinken t«.

tt» lisch ?t^'

Boftncu aller Ärt/Korintheli, Mandeln/Sasran,
Wall-und Haselnüsse.

Sardinen und Eaviar.-Zondttifirt/Milch, Shrup
und Melasse.

Weincic.-- Rheinweine, Moselweine,

weltberühmtes,echtes westphälischeS Schwarz-
Alle ver?aus>en Waaren werden schnell und pünkt-

lich nach allen Stadttheilen besördert. Wiederoer-
kituser erhalten angemessenen Rabatt. (217-)

Aür den Jamiliengevranch.
Lplelwein. frische Rosinen,

Korinthen. Mandeln.
Citronen, Wallniiffe

cuv Haseluüffe,

gute Weine

Loui» H. Reitz » Bruder,
«il« »«r Hanov«r- und Samdrnftrai«,

tSV»-1 dem Markte gegenüber.

Pfandleih-Au^eigen.

Geld! Geldl^Geld!
LewyL Sataöes,

TousolidirteDarlehenCompaguie,

« de

Geld auszuleihen
,n

in
Benjamin k Comp.'S

Darlehen-uud Bank-Cowptsir,
Lenjaruiu'scheS Gebäude (ISÜit etablirt).

filberncTaschenuhren/Diamantenschmusiachenund
Waaren jeder «rt. L'ken son sruh 7 bis ÄbendS i»
Übr; Samstag bis IN Übr Sbenss.

Nr. 3 t, West-Kaqetttftras,«.

Gut verfertigte Sovelvänte
find zu haben bei u. Zchmtdt.

?tt. SSS. oft-Ikagerftrabe.

BekauuLNachun^cn.

An Gletscher!

mit irischem !>iiuvslc>sche aus ein .Vahr vo n 21.

<
«alt.morcr Stavtge.angniffe».

Versiegelte werbe» in de > MaoorZ
Bii,ca>l t>i» Mittwoch, den li>. Mari Mittag«,
aus den «»sauf eines Theils ober sc» ganzen

lare Baltimore» welche

gegeben, daß Unterzeichne-
te vom Waisen-Gerichte der Ltadt Baltimore BoU-

i^^i
Uiitcrzeichnclen zu leisten.

Baltimore, den 2. März 1886.
«barlc» <?. BaUaus,
William «allaus,

(53,0,65,71 > Nachlas! oerwal!er.

MärcaubcS Ziavt-Negistrator»'

i >!,?, >

Pläne !>er besagten t'lolsslrasic im Bureau des
vreisiiq Tage lang vo? an

liegen bleiben sür die Prustuig aller

de/Cvmmisiäre iiiirgend einem Berichte, welches Se?
richlsvarteil darüber besik!. appelliri werden kann.

A. !»obv, Stadt-Negistraior.
<41,7,53.0,651

Möbeln n. f.
t » Z7.

Joh. C. Tchcrer. jun.,

MHW»!

I > I Harrilonllr.
I i iJan2'.»,l2Mtt)

Nähmaschinen - Anzeigen.

Sagen Sie's Ihrer Gattin?
I. Tamen

nicht wsort 55 eine

gen bi/zu ?1 Herabi 50
/! 75 CcntS und!l

Manuszltlir-Malilniicii

Millington vomp..
Nr. KS, West-Baltimore-,

tSept.l2,ll.saT> nahe Gay-Straße.

Mehl«An;eigen.

/.,'5

s. A

Patapsco-Superlativ,
Patapsco Familien,

PatapSco-Ertra,
Kap Henry-Familien,

Nord-Pointer Familien,
Ühesapeake-Extra,

Bedsord-Familien,
Vrange-Grooe EM.

PatapSro-Flourinfl-Mills,
Buhr-Stcine 1774 Walzen 1882.

<?. (z-uindrill, lUüNiikaetiirill^.Oomp.,
Büreau: l!2. Cominercesirahe.

Dampftt-Anitigcn.-Men.Dampftt.

Merchants' ör Mners'
't'rim-ipvrtuUoii Vom»»nv.

Nach Boston:
jeden Montag und Donnerstag, Nachmittags 3 Uhr,

Dampser,,!verrsl»irc,"Eäpt.Z.S. March, jun.,
Montag, den 8, iKiärz.

ffahrt nach Boston 1einschließlich Mahl,cur« n»
kajüien-iliaum erster Masse) kIU.

Nach Providence tlber Newport-News,
B irq.t

jeden Dienstag und Samnag, MlttaaZ 12 Uhr,
Dampser ..«llegften»,." Eapt. T. Taizlor,

Dicusiag. den l». März. Mittags 12 Übr.
?ach einschließlich Mahlzeiten

Nach Savannah:
aNe Nachmittags 3 Uh^

kls! zweite Klasse tl2. Na» Bal-
tl. V. Sugqin», Ten.-Agent,

TI?o«ad W. «ougl,. Azt. C. «.

Zamed «. 4" «.

Bai-Linie
-nach-

Kort Monroe und Norfolk
und allen Punkten südlich.

Cantoner Werste. Ankunft zu Furt Monroe srüh 8
Uhr und zu Norsolk und PortZiiiouth srtih '.» Uhr.

Anschluß zu PortSmouth an die ~-eabord !Koa-

Wcft»n/!vnhi>" Nachhallen Punkten des SüdeuS,
Billetur: Nr. IS?, West-Ballimoreftra'j-.
<Nov26-, ?. Brown. Ven.-BiUet-Ag!.

-Chean-Dampfer.

Ned'star-Linie
WWLkg!. belg. u. Ver. Al.-PoS.

»lliialirtotagc von Pl»ilasclpt»ia
Mittwoch, den 21. KZrz.

.Westernland" 6000 Tonnen.
»Pennland» 4«v»<> Tonnen.

»Nhiznland» 400>» Tonnen.
»Belg-nland- 4000 Tonnen.

Ur .hiakr»- und ?ommer-^a!,.pr«-j«:
1. «azüte t»i«»-»V0 Run.zreise !I1.»
it. tia'üle k5O .Kunsriii« »LO

fs.

Nr. KS, Broaoway, New-florl,
»der WUH. Gchnauffer, Agent,

lA?r2B-) i>!r. I. ü!ord-bolli'a'.!tk..

Vermischte Anzeigen.

Dr. Zstrdinanv Reinyaro

esftce na« »». -il. i»tor»-Ho«ar» Strab«,
»wischen Monument- u. Madtson-Sir.,

derlegt. Televbon Nr. 857. tMailS.l2Mte.s

Päsie! Päsie! Pässe!
«ur Sieise in'S Ausland besorgt innerhalb 24 Stunden

A. Raine,
S«e Baturcoeistraßi und Post-Osfice-Uoenul

Yiseubahn«All',eige».

Große Penusylvanier Route.
Doppelte« «,l»ise. St-l»ls»i«ne«. Hüds«»

Scenerie «. Vrü»ltge «»»»«attnng.

Nördliche Central'Bavn.
Trat am 15. November 1335 iu Kraft.
Züge verlassen Baltimore, »vi« folgt?

ih^ca^- Sinttnnatier täglich^a^^^'
PiltSburH nach 8.15 Ädend«.

Post-Expre« nach dem verdin-

EoitcySvillcr A cominodalion k Uhr, i» Uhr Morgen«
und 12 Miilag-i, 5.:«», 1<» und ll.Zi»
Al>cnd->. Eonnlazs !»jruh, 1.:«» Nachm. und 10

Ba!timgre»Potomac,Bahn.
Vo« valvert-Ztatto».

Tral am 17. ?anuar 1386 in Kraft.
Nach Washington ? und 7.35 Morgens und 3.10

und S.t!s Nachm. täglich, ausgenommen Sonn-
tags, und 3.50, 5.20, «.15 Morgens, 12.25 und
-1.!!5 Nachm. und tj.-ll» und !>.32 Abends täglich.

um 7 u. 4.1»

Nach CharlollesviUe und Punkten an der .C. - O.
B." um 5.20 Morgens und Nachm.

- L?. V." um 5.2» Morgens und 3.10

ü»on Niiio», Ttalion.
Nach Washington um 1.i»5,5.3«», «>.51». 7.05, 7.40.«.25, U.SU Morg., 12.3U, 12.17 Mittags. 3.01,

3.15, 4.-15, 5.4i». U.50, «.<>!> und !». 12 ,>lbcndS!

Morgens, 12.3 t» Mittags, 4.15, 0.5 t» unol2
Uhr ÄbendS.

Nach 7.4 U u. t».lt» (ohne Wechsel, Mor-

Nach Charlolles?i/c und^Pu^klen °

- O. B." um 5.30 Morgens, 3 Uhr Nachm.

Limited) und 3.15 Nachm. täglich, ausgenoutmetl

!von Ncnnlnlpauia-Avenus-Zlation.

Nach Washington 6.55, 7.10, 7.11 und 0.51 Mor-
gens, 12.3«,, 3.20, 1.4!» und 5.45 Nachmittags,
ti.sl und t».lt! Abends. Sonntags um 0.55 und
v.54 Bonn, lino 12.!i» und 4.40 Nachm. und
6.54 und '».l6ÄbendS.

NachAnnapolis 7.44 und 0.14 MorgcnZ an Wo-
chentagen und 4.40 Nachm.täglich.

um 6.35.7.15, 0.50 I Uhr Ätt n"
12.05.2,3.50.4.20,4.27, 4.40 u. 6 Uhr Nachm.,
7.10,10 und 11.20 Abends. Sonntags um !».t»<»,
0.50 u. II Uhr Norm.. 2, 1.20 U.6 Nachm.
und 7.10. 10 und 11.20 Abends.

Catonsviller Zweig.
!i>on Valvert-Ztrasie.

Nach Borm., 3.03 ii.4.45 N,l?in.

»t>ci:c«>.
' ' > , Y .
Bo« ttnion-Ltation

um 8.57 P.,rm., 3.68 und 4.5 U NachiN. und 6.25
und 11.2i> Abends. Sonntags 10.05 Borm.,
2.45 und 5.05 Nachm. und 7.55 Abens?.

!vv» Pcniisnlvauia-'ttvcnue-Stationum >».02 Bor»!., !i.13 und 4.55 Nachm. UN»6.30
und 11.25 Sonntags 10.10 Bormit'.aa»,
2.50 und 5.10 Nachm. und 8 Uhr Abends.
«lbfahrt von Paton«viUc »ach Valtimor«

um 7.57 n. 0.50 Borm., 3. ll» und 5.25 Nm. und
7.10 «bendS. Sonntags!» Uhr üjorm., 1.30 und

> 4 Uhr kachln, und 6.50 Abends.
vha«.V. Pugl», ». «00»,

- t3Q4-> lAcn.-Äe>chäsissuhrcr. Gen.-i<asi..Ä,ent.

i

lliii 25. Zanuar 1886 ansangend, »erlassen Pcr-

BonderPresivtntftrahen Stationabsahrendi
6.25 Morgens-Postzug nach Philadelphia.
7.55 Morgeiis- Philadclphier Expreß, Äervinda», »

5 15 '? Ncw-Aork.

12.40 Mcrgens-Philadelphicr Expreß,^Verbindung
mit New-Aort.

6.40 MorgenZ-Postzuq nach Philadelphia.
V.20 Morgens-Philadelphicr Espreb, Berbindunz

l .

WeÄel'. b" Boston ohi.e
4.53 Nachni?limillrter eonqresfioneller Espreßzuz

nach Philadelphia und Altes Par-lor-WaggonS.
5.25 kachln.?New-?>ork und Philadclphier Expreß.

Na<t'm.--Aeeoiiimodalioi> ?ach Oljoco.Pkiins.

11.35 Nachts?Nacht-Elpreß nach M!adelp°h>a in'»
New i)ork.

Sonniaaözü^e!
12.40 ». Expreß, Verbindung

«.ex» Morgens?Perrvviller Accommodatlon.
10.08 MorgenS-nach Philadelphia Uli»New-York.

3.10 Na6?..-Expreß iiach Philadelphia und Neiv-

-5 25 iiach ivoston.

11.35 Philadelphia
Von der valvertstraszen Ziation absalirenv:

2.10 Nachm.?Port Depositen Secommodation.
5.25 Nachm. nach Oxsord.Penns.
Nach Brooklyn, N.-Ä., schließen sich alle Durch-«tige in an Boote des »Brooklyn-Anner-

an, wodurch direltc Besorderung nach Fulton-Tiraße
erzielt und doppelter Fähr- und Vandtransport »uc»
durch die Stadt New .'wrl vermieden werden.

iftnschlSfi«!Morgens '.'o? PresloentsträßSit- und um

an die »Philadelphia-Baltimorcr Ceniral-Eise!?bahu>
und tu iltcwark über oie ..Newatt-Delaware-Eiti,»
Eisenbahn" nach den Stationen an der

rer Eisenbahn" und deren
2.10 Nachm.?von Ealoertstraße und 2.15 Nach-

mittags von Union-Station! in Port Deposit an
die..Philadelphia Baltimore! Central. Eisendah?"an-
schließend.

5.25 NachmiUags-von Unlon-Stailon! In Newan Bahn» und deren

Btllete sind in Billil-Olficen, an der Nordost-ESeder Baltimore- und Ealoertstraße, Presideiitftrageii-
und Union-Station zu habe«.

1. vi. Woov, VI,»». «». Vuqh,
(304 ) Gen.-Pass.-Agent. Gen.-GeschästZsahrer.

Westliche Maryläuder Eisenbahn.
Sonntag, den Lü. Nov. IS»S, ansangen».
Aug« verlassen Hilten-Ztation, wie solgt:

Täglich

Waunesboro' und
der,.B. E. 8.-Eiseubahn.» Schlaswaggon-

Bridgc.
t

S2O « A . d t S , chU t
Aug« tressen aus vem Sille«-Va>i«>i»f» et»!

Tägltw-12.30 Morgens und 4 khr Nachmittags;
täglich, ai!sgen»o>!r.ta B.s<t

Sonnwgs'» u'br und 6.45 Abends.
Billetur- uns Sepäck-Lssice Nr. 133, Weft-Balti-

morestraße.
Al:e -<i-gt halten an der Union-, Pennsyioania-

«venue und ffiilloistraßen-station an.
I. S«. 0-ov. Tenerol-GeschältSsührei!

<27S )V.S. «riswol». Passagier-Aaent.

Ouartley,
Nr. Z2, Park-Slraße,

Frrbro-Drtoratcurr und Haudmaler
slir das Innere von

Kirchen, Hallen, Theatern.
. SNentlicheu »cdäuden, Privalwotznu»-,«» ic.

Schilder, Banner,
Kirchen-Dekorationen, Monogramme u. s. w.

Die Arbeit wird nach d-n heften kknfilerüchen E >-

wtirsen geitese« und die Preise un» Au-iau. rn-> »er
, Arbeit werden den Ansorderungen der tu io »es

Geschmältes angepaßt, »mmart » Ouartle«,
» u. Hausmale«

Geldsendungen nach Deutschland'besargt »i«
Expedition des «Deutschen Torrispoudeuten."


